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SSW bringt Antrag für Tempolimit
auf Autobahnen ein
Auf deutschen Autobahnen soll künftig ein generelles Tempolimit von 130
km/h gelten, fordert SSW-Verkehrspolitikerin Sybilla Nitsch. In ihrem Antrag
an den Schleswig-Holsteinischen Landtag verlangt sie, dass die
Landesregierung eine entsprechende Bundesratsinitiative auf den Weg
bringt.

„Deutschland ist das einzige Land in Europa ohne Tempolimit auf
Autobahnen – und das trotz klarer Faktenlage: Ein generelles Tempolimit
würde den CO₂-Ausstoß senken, Leben retten und den Verkehr sicherer
machen. Es ist ein einfacher, effektiver und sofort umsetzbarer Beitrag zum
Klimaschutz", so Nitsch.
Es ist nicht das erste Mal, dass der Landtag sich mit dem Thema Tempolimit
beschäftigt. 2019 zerschellte ein ähnlicher Antrag der SPD-Fraktion an der
damaligen Jamaika-Koalition. Während die Grünen sich für ein Tempolimit
aussprachen, lehnten CDU und FDP den Vorstoß entschieden ab.
Doch die Zeiten ändern sich. Seit Jahren spricht sich eine Mehrheit der
Deutschen in Umfragen für ein Tempolimit aus. Selbst beim ADAC, dem
klassischen Interessenverband der Autofahrenden, befürworten dies 55
Prozent der Mitglieder (ADAC-Umfrage von 01/2025).
Und kürzlich hat sich gar Ministerpräsident Daniel Günther "wirklich offen"
für ein generelles Tempolimit gezeigt.
Damit komme endlich etwas Bewegung in diese überfällige Debatte, sagt
Nitsch. Eine Initiative im Bundesrat würde Schleswig-Holstein als
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Vorreiterland beim Klimaschutz glaubwürdig positionieren.

"Schleswig-Holstein hat sich selbst ehrgeizige Klimaziele gesetzt. Jetzt muss
das Land auch bereit sein, auf Bundesebene Verantwortung zu übernehmen.
Wenn Ministerpräsident Günther für ein Tempolimit offen ist, dann sollte es
jetzt auch kein Zögern geben. Unser Antrag bietet die Möglichkeit, diese
Offenheit in konkretes Handeln zu überführen", so die Verkehrspolitikerin.

Der SSW-Antrag kann unter folgendem Link abgerufen werden:
https://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl20/drucks/03400/drucksache-20-0
3436.pdf
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